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Nun ist die Tachhmctrie keine Neuheit mehr und bereits in verschiedenen guten
Lehrbüchern behcindelt. Im vorliegenden Buche aber „war bnS Bestreben des Ver-
suffers, den Stoff nicht nur in eine leichtfaßlichc und übersichtliche, sondern auch das

eingehendere Verständnis anbahnende Form zu bringen." Der Leser wird in die Tachy-
metric und die dazu eventuell nötigen Vorarbeiten rasch eingeführt, mit möglichster

Kürzung theoretischer Betrachtung und Weglassung von Formelableitungcn. Dafür
beginnt der praktische Unterricht gleich mit der Basismessung, von der Annahme aus-
gehend, daß nicht überalt Landcstriangulatiouen zur Verfügung stehen, an welche die

Messungen ohne weiteres angebunden werden können. Zur Basismessung gehören dann

auch die verschiedenen Methoden zur Bestimmung des ersten Azimuts, sowie der geo-
graphischen Lage der Ausgangspunkte,

Es folgen hierauf die Abhandlungen über Nivellieren, über „trigonometrische"
und graphische Triangulicrung; als Übergang zur eigentlichen Tachhmetrie vermissen

wir aber die Erwähnung der Polygonzügc, die sich in bewaldetem Gebiete nicht ent-

behrcn lassen.

Die tachymetrischeu Aufnahmen selbst sind ziemlich ausführlich und mit Sach-
kenntnis behandelt. Als Hilfsmittel bei der Aufnahme ist ein tachymetrischer Rechen-

Weber beschrieben, ähnlich demjenigen von Hofer à, Brönnimann in Bern, aber ohne

die Sinus-, Cosinus- und Tangente-Teilungen, Zum Auftragen der tachymetricrten
Punkte mit Winkel und Distanz figuriert der gewöhnliche .Halbkreis-Transporteur.
Neuere, genauere solche Hilfsmittel oder Tnchymetrographen werden hier nicht erwähnt.

Nach eingehender Behandlung der Ausfertigung des Planes folgt zum Schluß
die Beschreibung eines Muster-Tachymeler-Thcodoliten und dessen Behandlung und

Rektifiziernng. Dem Leser das Verständnis zu erleichtern, dient ein Modellbogen, aus
dem die einzelnen Jnstrumcntteite ausgeschnitten und zu einem Karton-Modell zu-
sammcngeleimt werden können. In ähnlicher origineller Weise sind auch die Rechen-

Weber und der NoniuS behandelt. An erläuternden und sauber ausgeführten Abbil-
düngen ist kein Mangel; dieselben sind, 10V an der Zahl, am Ende des Buches auf
einigen zusammenlegbaren Bogen übersichtlich zusammengestellt.

Man muß gestehen, daß der Verfasser das Möglichste gethan hat zur Erlcichre-

rung des Verständnisses und es kann daher dieses Buch allen Interessenten als prak-

tischcr Leitfade» bestens empfohlen werden, öl.

Kol'zhcrnöeksberiGt pvo Aptvil' 1900.
(Aile Rechte vorbehalten.)

Den Preisangaben für aufgerüstetes Holz liegt die Sortimentsansschcidung nach der süddeutschen
Klassifikation zu Grunde; vergleiche Januarheft 1900.

N. Erzielte Wreise per nü von aufgerüstetem Kot; im Walde.
-r> Nadelholz-Langholz.

Liizer», Waldungen der Korporation?- und OrtSbiirgcrgcnicindc Luzern.
(Ohne Rinde gemessen.)

Kappclcggwald (bis Luzern Fr, 3, 80 bis Fr. 4). 132 ^/s Fi. '/s Ta.
Ill, Kl, Fr- 22. 7V, — Gaßrütiwald (bis Luzern Fr. 4 bis Fr, 4, 50), 518
h'- Fi, '/s Ta, III. Kl. Fr. 21.32, — Gaßrnti-Scharmooswald (bis Luzern
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Fr. 4—5). 212 im ^ Fj, >/z Ta. III. Kl. Fr. 21. 50. — Schachcn Wald (bis
Luzern Fr. 1. 80 bis Fr. 2. 50). 100 nV ^/g Fj, -/z Ta. III. Kl. Fr. 25. 80 (mit
Rinde gemessen).

Freiburg, Staatswaldnngcii, >v. Forstkrcis, >-ae et kro>s.
(Mit Rindc gemessen.)

Bcrley (bis Cousset Fr. 3). Fi. III. Kl. Fr. 18. IV. Kl. Fr. 16 (Windsall-
holz bom 13./14. Februar 1000; grob). — Chan êaz (bis Cousset Fr. 3). Fi. III. Kl.
Fr. 18. IV. Kl. Fr. 16 (feines Holz). — Belmout (bis Lächellcs Fr. 3). Fi.
IV. Kl., Fr. 16 (feines Holz).

Freiburg, Shitalwalduiigen der Stadt Freiburg.
(Ohne Rindc gemessen.)

Fossö (bis Freiburg Fr. 4). 124 Stämme, s/e» Fj. Ajgf, II. Kl. Fr. 23. 62.

Graubiindcn, Genicindewalduiigcu, ll. Forstkrcis, Klosters.
(Ohne Rinde gemessen. Auf Lagerplatz geliefert.)

Wald n n g c n dcr Gc m ein dcKlo stc r s (bis Station 5tlostcrS-Platz 70 Cio).
171 Fi. III. u. IV. Kl. Fr. 14. 70. (Bis Station Serneus Fr. 1. 70). 67 Fi. III.
n. IV. Kl. Fr. 14. 4V.

Wandt, Waldungen der Gciucindc Lausanne.
(Ohne Rinde gemessen.)

Bern and (bis Lausanne Fr. 3). 49 nV Ta. II. Kl. Fr. 22. 45. — 15 >»''

Ta. III. Kl. Fr. 20.13 (weiches, grobringiges Holz). — (Bis Lausanne Fr. 3). Ta. I. Kl.
Fr. 24. 37. II. Kl. Fr. 22. 03. III. Kl. Fr. 21. 23. IV. Kl. Fr. 20. 9». V. Kl. Fr. 15.45.

Iîeneuburg, Staats- und Geinciiidewaldungen, V. Forstkrcis, Cha»x-dc-Fonds-Loclc.
(Ohne Rindc gemessen.)

Staatslvald Crsux an Noino (bis Chaux-dc-FondS Fr. 3). 130 ra» Ta.
IV. Kl. Fr. 13. 50. — Waldung ane tret tes der Gemeinde Locle
(bis Chaux-de-Fonds Fr. 3). 200 »V Ta. IV. Kl. Fr. 18. — Bemerkung. Leichte
Preissteigerung.

Nadelholzklötze.
Luzern, Waldungen der Korporations- nud Ortsbiirgcrgcmciude Luzern.

(Ohne Rinde gemessen.)

Kappe leqgwald (bis Luzern Fr. 3. 80 bis Fr. 4). 36 irû -/, Fi. V» Ta.
II. Kl. Fr. 31. — 47 uV V- F>. '/-> Ta. III. Kl. Fr. 24. 83. — Gaßriitiwald
(bis Luzern Fr. 4 bis Fr. 4. 50). 40 nw, «/, Fi. '/, Ta. II. Kl. Fr. 29. — 280 m'.
^/» Fi. '/» Ta. III. Kl. Fr. 26. 35. — Gaßrtiti und Scharmooswald (die
Luzern Fr. 4—5). 54 ?/.? Fi. '/s Ta. III. Kl. Fr. 27. 17.

Freiburg, Staatswaldnngcii, lV. Forstkrcis, lao et kro>e.
(Mit Rinde gemessen.)

Galm (bis Cresfier Fr. 5). 31 m' Fi. II. Kl. Fr. 32. III. Kl. Fr. 28.
(Windfallholz verschiedener Qualität). — Bcrley (bis Cousset Fr. 3). 121 ir^ Fj,
III. Kl. Fr. 20 (Windfallholz, grob). — Chanäaz (bis Cousset Fr. 3). 66 uV Fi.
III. Kl. Fr. 22 (feines Holz). Beim o n t (bis Lächelles Fr. 3). 20 nV Fi. III. Kl.
Fr. 20 (feines Holz).

Graubiiudc», Geiueiiidewaldungeu.
(Ohne Rinde gemessen. Auf Lagerplatz geliefert.)

Gcuieindewaldungen Maladers (bis Chur Fr. 4). 684 nr' Fi. I. Kl.
Fr. 31. 45 (Qualität feinjährig, meist astrein). — Gcmeindewaldungen Tin-
zen (bis Thufis Fr, 5. 50). 220 m' Fi. I. Kl. Fr. 28.. 40. — 42 nV Fi. II. Kl.
Fr. 20. 95. — 37 Fi. III. u. IV. Kl. Fr. 17. 25. — Gcmeindewaldungen
Churwalden (bis Chur Fr. 3). 90 m- Fi. I. u. II. Kl. Fr. 29. 5». — 35 m- Fi.
III. u. IV. Kl. Fr. 19. 90. — Gemeindewaldungcu Fid er is. 213 nV Fi.
I. Kl. Fr. 28. 80. - 77 m- Fi. II. u. III. Kl. Fr. 17. 77. - 14 m' Fi. IV. u.
V. Kl. Fr. 4. 80. — Gemcindcwaldung Klosters (bis Station Klosters-Platz
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70 Cts.). 211 m" Fi. I. Kl. Fr. 38. 10 bis Fr. 41. 50. — 128 m" Fi. I. u. II. Kl.
Fr. 34. 20. — 135 m" Fi. II. u. III. Kl. Fr. 19. 70. — 73 m" Fi. II. u. III. Kl.
Fr. 23. 10. — (Bis Station Klosters-Dörfli 00 Cts.). 79 in" Fi. I. n. II. Kl.
Fr. 32. 30. — 42 m" Fi. II. u. III. Kl. Fr. 18. 30. — (Bis Station Serncus
Fr. —. 5V bis Fr. 1. 70). 205 m" Fi. II. Kl. Fr. 24. 40 bis Fr. 26. 50 (feinjährig,
meist astrein). — Gemein dem aldungen Wiesen (bis Station Davos-Platz
Fr. 9). 113 m" La. I. Kl. Fr. 57. — 28 im' La. V. Kl. Fr. 28. 50. (Bis Station
Davos-Platz Fr. 8.) 225 m" Fi. I. Kl. Fr. 29. 50. — 56 m" Fi. V. Kl. Fr. 22
(fcinjähriges Holz).

Nciienbnrg, Staats- n»d Gemeindewaldnngen, v. Forstkreis, Chanx-de-Fonds-Loclc.
(Ohne Rinde gemessen.)

Staat s Wald (bis Chaux-de-FondS Fr. 3). Ta. II. Kl. Fr. 25. 50. III. Kl.
Fr. 22. IV. Kl. Fr. 19. 40. — Gemeindewaldung Locle (bis Chaux-de-Fonds
Fr. 3). Ta. II. Kl. Fr. 26. 10. IV. Kl. Fr. 19. 50. - Bemerkung. Leichtes
Steigen der Preise.

<z> Laubholz, Laugholz und Klötze.
Waadt, Waldungen der Gemeinde Lausanne.

(Ohne Rinde gemessen.)

LauVab slIn (bis Lausanne Fr. 6). 4 m" Eich. III. Kl. Fr. 27. — 3m"
Eich. IV. Kl. Fr. 20. 17. — Bern and (bis Lausanne Fr. 5). 27 m" Bu. III. Kl.
Fr. 26. 8V. — 7 m" Erlen III. Kl. Fr. 25.76. — Bemerkung. Die Nutzholzpreise
sind nicht sehr fest. — (Bis Lausanne Fr. 7.50). Eich. II. Kl. Fr. 30.66 (Abfuhr ungünstig).

Ncuenbnrg, Waldungen der Gemeinde Locle.
(Ohne Rinde gemessen.)

(Bis Chaux-de-Fonds Fr. 3). Bu. III. Kl. Fr. 19. 8V. — Bemerkung.
Leichte Preissteigerung.

<l> Brennholz per Ster.
Luzeru, Waldungen der Korporativ»?- und Ortsbiirgergcmcindc Luzcrn.

Pilatnsw äldcr (bis Luzcrn Fr. 1.15 bis Fr. 1. 40). V- Fi- V" Ta. Scht.
Fr. 9. 15. Knp. Fr. 7. 90. Bn. Scht. Fr. 13. 55.

Frcilmrg, Staatswaldungen, >v. Forstkreis, >-sc et örove.
Galm (bis Crcssicr Fr. 2). 229 Ster Fi. Scht. u. Knp. Fr. 9. — Bu. Scht.

u. Knp. Fr. 13. — Ber ley (bis Cousset Fr. 1). 300 Ster Fi. Scht. u. Knp. Fr. 6.
ChanSaz (bis Cousset Fr. 1). 36 Ster Fi. Scht. u. Knp. Fr. 6. — Bel mont
(bis Lêchelles Fr. 1). 104 Ster Fi. Scht. u. Knp. Fr. 8.

Waadt, Waldungen der Gemeinde Lausanne.

(Bis Lausanne Fr. 2. 50). 106 Ster Ta. Scht. Fr. 10. 81. — (Bis Lausanne
Fr. 3). 25 Ster Eich. Scht. Fr. 10. 88. — 36 Ster Bu. Scht. Fr. 16. 91. —
39 Ster Laubholz-Mischel Fr. 10. 71 (Steigerung vom 15. April). — (Bis Lausanne
Fr. 2. 50). 40 Ster Ta. Scht. Fr. 11. 11. — (Bis Lausanne Fr. 3). 22 Ster Bn.
scht. Fr. 16. 14. — 23 Ster Eich. Scht. Fr. 10. 05 (Steigerung vom 21. April).

Neueiibnrg, Staats- und Gemcindcwaldungcn, v. Forstkrcis, Chaux-de-Fonds-Locle.

Staatswaldungen (bis Chaux-de-Fonds Fr. 2). Ta. Scht. Fr. 3. 15. —
Bu. Knp. Fr. 9. — Gemeindewaldnngen Locle (bis Chaux-de-Fonds Fr. 2).
Ta. Scht. Fr. 7. 35. — Bu. Scht. Fr. 9. 85. Knp. Fr. 8. 20. — Bemerkung.
Leichtes Steigen der Preise gegenüber dem Vorjahr.

Berichtigung.
Irrtümlicherweise wurden in den Angaben der letzten Nummer die.Holzpreise

für Graubünden als mit Rinde statt ohne Rinde geltend bezeichnet.

(Schluß der .Holzhandelsberichte pro Winter 1899/1900.
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